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Arbeitsblatt 2:  

Vom Kino bis ins Fernsehen – Die Verwertungskette 
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DIE FILMVERWERTUNG Ein Film wird ausgewertet 
3+4 
 

Ein mit staatlichen Mitteln geförderter Kinofilm ist zunächst nur im Kino zu sehen und erst nach und nach  
über andere Medien erhältlich. Frühestens nach sechs Monaten darf er in der Regel als DVD/Blu-Ray/ 
Video-on-Demand erscheinen. Bis er im frei empfangbaren Fernsehen gezeigt wird, vergehen bis zu anderthalb 
Jahre. Diese Sperrfristen sind gesetzlich geregelt und sollen sicherstellen, dass die Herstellungskosten des Films 
nach und nach an die Filmproduktion zurückfließen. Für Kinofilme, die ohne Filmförderung zustande kommen  
(z. B. große Hollywoodproduktionen), gelten die gesetzlichen Sperrfristen nicht. Ungeachtet dessen vereinbart 
das jeweilige Verleihunternehmen gewöhnlich exklusive Auswertungsfenster, die dafür sorgen, dass auf den 
jeweiligen Verwertungsstufen die maximalen Einnahmen erzielt werden können. 
 

Die Verwertungsstufen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aufgabe 

• Ordnet in der oberen Tabelle den Filmverwertungsstationen die richtigen Erläuterungen zu. 
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Überblick über die gesetzlichen Sperrfristen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgaben 

• Beschreibt in eigenen Worten, was die obere Tabelle zusammenfasst. 

• Die Verwertungskette wird oft von Menschen kritisiert, die gerne jeden Kinofilm sofort auf DVD oder im 
Internet sehen würden. Aber es gibt viele Gründe für die Verwertungskette. Seht euch die Interviewsequenz 
„Film und Wirtschaft“ an und notiert die dort genannten Argumente. 

• Recherchiert, in welchem Gesetz diese Sperrfristen geregelt sind. 

 

 


